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Unser Fortbildungsangebot ist nochmals
angewachsen und um wichtige Themen aus
den Bereichen der Pädagogik, Bewegungs-
erziehung und Lernpsychologie erweitert
worden. Alle Angebote orientieren sich an
den Wünschen der Kolleginnen und
Kollegen des SBZ wie sie aus dem Rücklauf
der Evaluationsbögen herauszulesen waren.

Nochmals in das Programm aufgenommen
haben wir die drei Fortbildungen von Frau
Nadja Wagner, die großen Anklang fanden
und nun, nachmittags angeboten, allen
Lehrkräften ans Herz gelegt werden.

Da wir auch Schülerinnen und Schüler mit
Autismus-Spektrum-Störung betreuen, bie-
ten wir in diesem Schuljahr für Lehrkräfte,
ErzieherInnen und Fachkräfte zu diesem
Förderschwerpunkt drei Pflichtfortbildungen
an.

Auf die zukünftige Zusammenarbeit mit der
Hanns-Seidl-Stiftung freuen wir uns
besonders, die uns durch Elternkontakte
ermöglicht wurde.

Dadurch konnten wir Referenten zu den
Themen "Mobbing" und "Gefahren im
Internet" gewinnen.

Die Fortbildungsangebote werden in diesem
Heft zur besseren Orientierung sowohl in
der thematischen Übersicht wie auch in
einer Jahresübersicht dargestellt.

Frank Kuroschinski
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Fortbildung stellt einen entscheidenden
Schlüssel für den beruflichen Erfolg des
Einzelnen dar.

Sie  dient dazu, die durch Ausbildung bzw.
berufliche Tätigkeit erworbenen Kenntnisse
zu erhalten, zu erweitern und die erworbene
Qualifikation im sonderpädagogischen und
insbesondere im sehgeschädigten Bereich
durch Anpassung an berufliche und techni-
sche Neuerungen zu sichern.

Das umfangreiche Angebot soll  Ihnen, den
Lehrkräften, den Erziehern und Betreuern
helfen, sich in geeigneter Weise Kenntnisse
und Fertigkeiten für den Alltag anzueignen.
Zudem soll es Unterstützung für die vielfälti-
gen Belastungen bei der Unterrichtstätigkeit
bzw. bei der Betreuung unserer blinden und
sehbehinderten Kinder und Jugendlichen
geben.

Fort- und Weiterbildung ist eine unverzicht-
bare Investition in die Zukunft  unseres
Kompetenzzentrums, aber auch in die eige-
ne berufliche und persönliche Entwicklung. 

Um unseren Schülern stets ein kompetentes
Umfeld zu  bieten, fordern wir Sie auch die-
ses Jahr wieder auf an den von uns ange-
botenen Fortbildungen teilzunehmen.

Die wirkungsvolle Verbindung von Theorie
und Praxis wird auch in den diesjährigen
Fortbildungen wieder gewährleistet werden.

Allen Beteiligten danke ich sehr herzlich für
ihre engagierte und erfolgreiche Arbeit.

Hildegard Mayr
Direktorin
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Methodisch-didaktische Aspekte des
Unterrichts mit Sehbehinderten 

n Zielsetzung:
Neue Lehrkräfte an der Realschule ohne seh-
behindertenspezifische Ausbildung erhalten eine
Einführung in wesentliche methodisch-didaktische
Aspekte des Unterrichts mit Sehbehinderten.

n Inhalte:
- Methodisch-didaktische Hinweise zum 

Unterricht mit sehbehinderten und blinden 
Schülern

- Adaptierte Stoffverteilungspläne
- Bewertung und Benotung von 

Leistungserhebungen
- Gestaltung von Texten und Arbeitsblättern
- Hinweise zu Arbeitsplatz, Licht, optische 

Hilfsmittel, Lesekompetenz
- Fachschaftsinterne Vereinbarungen

Zielgruppe: Neue Lehrkräfte an der 
Realschule 

Referent: Frank Kuroschinski

Datum: Dienstag, 20. September 2011
14 bis 15.30 Uhr

Ort: Büro Schulleiter, Klassenzimmer

Teilnehmer: fester Teilnehmerkreis

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Pflichtfortbildung für neue 
Lehrkräfte

Anmeldung: entfällt
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Sehbehinderten- und
Blindenpädagogik

Tiefziehgerät und Schwellkopien

n Zielsetzung: 
Das Erstellen von tastbaren Vorlagen für blinde
Schüler ist wichtiger Bestandteil eines blindenspe-
zifischen Unterrichts. Handhabung der  techni-
schen Geräte und Materialien hierfür sind
Zielsetzung dieser Fortbildung.

n Inhalte:
- Notwendiges Material
- Erstellen von Arbeitsmaterialien für Blinde
- Technische Handhabung der Geräte
- Ausdrucken für den Unterricht
- Sicherheitsbestimmungen

Zielgruppe: Lehrkräfte von Förderzentrum 
und Realschule 

Referentin: Dominique Reichherzer

Datum: Montag, 19. September 2011
14.15 bis 15.15 Uhr

Ort: Raum 2023/2024

Teilnehmer: ca. 8 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Freitag, 16. September 2011

Anmeldung: Schriftliche Anmeldung bitte 
richten an 
Dominique Reichherzer
dominique.reichherzer@sbz.de

FB 01
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Der Brailledrucker - das bekannte
Unwesen

n Zielsetzung: 
Die Fähigkeit alle Art von Texten in Punktschrift für
blinde Schüler sicher über den Brailledrucker der
Schule selber erstellen zu können ist die
Zielsetzung dieser Fortbildung. 

n In
- Korrektes Erstellen von Textdate

Vorlage fü
- Technische Einführung in die Handhabung des 

Brailledruckers
- Einlegen von neuem Punktschriftpapier
- Verhalten bei Fehlermeldungen und 

Fehlerkorrektur

Zielgruppe: Lehrkräfte, 
pädagogische Fachkräfte 

Referent: Thomas Hauser

Datum: Mittwoch, 21. September 2011
14 Uhr

Ort: Lehrerzimmer, Tiefziehraum

Teilnehmer: 8 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Montag, 19. September 2011
Pflichtfortbildung für neue 
Lehrkräfte

Anmeldung: Thomas Hauser
E-Mail: Hauser@sbz.de

FB 03

Einführung in die Blindenvollschrift

n Zielsetzung: 
Beherrschen der Vollschrift in Braille für das
Erstellen von Texten für blinde Schülersowie das
Lesen von Texten und Schülerarbeiten in
Punktschrift.

n Inhalt:
- Einführung in die Blindenvollschrift
- Lesen und Schreiben von kurzen Texten
- Hinweise auf andere Systeme und 

Ergänzungen (Kurzschrift, weiterführende 
Mathematikschrift, Notenschrift )

FB 05

Einführung in die Blindenvollschrift

n Zielsetzung: 
Unterstützung und Hilfe bei den Hausaufgaben.
Beherrschen der Vollschrift in Braille für das
Erstellen von kurzen Texten für blinde Schüler
sowie für das Lesen von Texten und Schüler-
arbeiten in Punktschrift.

n Inhalt:
Einführung in die Blindenvollschrift
Lesen und Schreiben von kurzen Texten
Hinweise auf andere Systeme und 
Ergänzungen (Kurzschrift, weiterführende 
Mathematikschrift, Notenschrift )

Zielgruppe: Erzieher, 
pädagogische Fachkräfte 

Referentin: Annette Pavkovic

Datum: Freitag, 23. September 2011
10 bis 12 Uhr, mehrere Termine
bis Ende Oktober

Ort: Raum 1102

Teilnehmer: 10 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Montag, 19. September 2011

Anmeldung: Annette Pavkovic 
Annette.pavkovic@sbz.de 

FB 06

Zielgruppe: Lehrkräfte, 
pädagogische Fachkräfte 

Referentin: Annette Pavkovic

Datum: Donnerstag, 22. September 2011
14 bis 16 Uhr, mehrere Termine
bis Ende Oktober

Ort: Raum 1102

Teilnehmer: 10 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Montag, 19. September 2011

Anmeldung: Annette Pavkovic 
Annette.pavkovic@sbz.de 
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Hilfen zur Integration sehbehinderter
Schüler/nnen

n Zielsetzung: 
Die Fortbildung richtet sich an Lehrkräfte von
Regelschulen, die sehgeschädigte Schüler unter-
richten sowie an interessierte Lehrkräfte und
Erzieher des SBZ, die keine sehbehinderten- oder
blindenspezifische Qualifikation haben. 

n Inhalt:
- Augenerkrankungen und ihre Auswirkungen in 

Schule und Alltag (Chemiesaal)
- Auswirkungen der Sehbeeinträchtigung im 

Bereich der Mobilität und bei der sozialen 
Kompetenz

- Selbsterfahrung zum Bereich Lesen und 
Schreiben im täglichen Unterrichtsablauf

- Low Vision
- Kennenlernen und Ausprobieren optischer  und

elektronischer Hilfsmittel
- Sport - Bewegung und Sport in Unterricht und 

Freizeit

Zielgruppe: Lehrkräfte von Regelschulen, 
interessierte Lehrkräfte und 
Erzieher des SBZ

Referenten: MSD-Team

Datum: Dienstag, 25. Oktober 2011
9 bis 16 Uhr

Ort: Mehrzweckraum,
Pater-Alfred-Delp-Haus

Teilnehmer: SBZ 5 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Montag, 19. Oktober 2011

Anmeldung: Maria Gerber, msd@sbz.de 
oder maria.gerber@sbz.de

FB 13

Hilfen zur Integration blinder
Schüler/nnen

n Zielsetzung: 
Die Fortbildung richtet sich an Lehrkräfte von
Regelschulen, die sehgeschädigte Schüler unter-
richten sowie an interessierte Lehrkräfte und
Erzieher des SBZ, die keine sehbehinderten- oder
blindenspezifische Qualifikation haben. 

n Inhalt:
- Selbsterfahrung als Nichtsehender im Bereich 

der Mobilität 
- Das ISaR-Projekt stellt sich vor
- Geometrie mit Blinden
- Nützliche Hilfsmittel für Blinde
- Selbsterfahrung als Nichtsehender im Bereich 

der Lebenspraktischen Fertigkeiten LPF
- Materialausstellung von empfehlenswerten 

Lehrmitteln für Blinde
- Arbeiten mit dem Laptop ohne Maus

Zielgruppe: Lehrkräfte von Regelschulen, 
interessierte Lehrkräfte und 
Erzieher des SBZ

Referenten: MSD-Team

Datum: Dienstag, 25. Oktober 2011
9 bis 16 Uhr

Ort: Südturm

Teilnehmer: SBZ 5 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Montag, 19. Oktober 2011

Anmeldung: Maria Gerber, msd@sbz.de 
oder maria.gerber@sbz.de

FB 15
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Einführung in die Blindenkurzschrift

n Zielsetzung: 
Vermittelt werden Grundkenntnisse der
Blindenkurzschrift für die Anwendung in der 
pädagogische Betreuung blinder Schülerinnen
und Schüler. 

n Inhalt:
- Vorstellung des Blindenkurzschriftsystem, 

Kürzungsklassen, Schreiben, Lektüre und 
Übungen zur Systematik, Tipps zur 
Hilfestellung bei Hausaufgaben

Zielgruppe: Lehrkräfte

Referentin: Annette Pavkovic

Datum: Donnerstag, 10. November 2011
10 bis 12 Uhr, mehrere Termine

Ort: Raum 1102

Teilnehmer: 10 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Montag, 7. November 2011

Anmeldung: Annette Pavkovic 
annette.pavkovic@sbz.de

FB 18

Einführung in die Blindenkurzschrift

n Zielsetzung: 
Vermittelt werden Grundkenntnisse der
Blindenkurzschrift für die Anwendung in der 
pädagogische Betreuung blinder Schülerinnen
und Schüler

n Inhalt:
- Vorstellung des Blindenkurzschriftsystem, 

Kürzungsklassen, Schreiben, Lektüre und 
Übungen zur Systematik, Tipps zur 
Hilfestellung bei Hausaufgaben

Zielgruppe: ErzieherInnen, 
pädagogische Fachkräfte

Referentin: Annette Pavkovic

Datum: Freitag, 11. November 2011
10 bis 12 Uhr, mehrere Termine

Ort: Raum 1102

FB 19

Einführung in den Umgang mit Laptop
und Braillezeile

n Zielsetzung: 
Ab der Realschulklasse 5 und in den letzten drei
Hauptschulklassen kommen im Unterricht mit
Blinden Laptops mit Braillezeile zum Einsatz.
Einige nützliche Tipps und Tricks im Umgang mit
diesen Geräten sollen den pädagogischen
Fachkräften, die blinde Schüler unterrichten und
betreuen, vermittelt werden, zumal diese Geräte
mit dem Bildschirmleseprogramm JAWS auch als
separate Apparate genutzt werden können.

Zielgruppe: Lehrkräfte, ErzieherInnen, 
pädagogische Fachkräfte

Referentin: Annette Pavkovic

Datum: Dienstag, 15. November 2011
14 bis 16 Uhr

Ort: Raum 1102

Teilnehmer: 10 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Freitag, 11. November 2011

Anmeldung: Annette Pavkovic 
annette.pavkovic@sbz.de

FB 20

Teilnehmer: 10 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Mittwoch, 9. November 2011

Anmeldung: Annette Pavkovic 
annette.pavkovic@sbz.de
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Erstellung von Arbeitsblättern und
Korrektur von Schülerarbeiten in
Punktschrift

n Zielsetzung: 
Erstellen von Arbeitsblättern für Blinde unter ver-
schiedenen strukturellen Zielsetzung; Kenntnisse
und Anwendung der Korrekturzeichen bei
Schülerarbeiten in Punktschrift

n Inhalt:
- Ordnungsstrukturen, Textaufteilung
- Hervorhebungen, Tastbilder
- Tiefziehen oder Fusen
- verschiedene Korrekturverfahren
- Markierungen im Text
- Arbeit mit dem Diktiergerät

Zielgruppe: Lehrkräfte ohne 
blindenpädagogische 
Zusatzausbildung,
neue Lehrkräfte

Referentin: Andrea Frass

Datum: Donnerstag, 24. November 2011
14 bis 15.30 Uhr

Ort: Raum 2006

Teilnehmer: 10 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Donnerstag, 10. November 2011
Pflichtfortbildung für Lehrkräfte 
ohne blindenpädagogische 
Zusatzausbildung

Anmeldung: Andrea Frass 
andrea

FB 21

Einführung in Blindenschriftsysteme

n Zielsetzung: 
Die Fortbildung gibt einen ersten Überblick über
die verschiedenen Blindenschriftsysteme.

n Inhalt:
- Aufbau der Punktschrift (Einführung)
- Blindenschriftsysteme: Vollschrift, Kurzschrift, 

Computerbraille,
- Notenschrift etc. 

FB 24

Einführung in die verschiedenen
Anwendungsbereiche von
Punktschrifttechniken

n Zielsetzung: 
Vermittelt werden sollen die verschiedenen
Anwendungsbereiche von Punktschrifttechniken.

n Inhalt:
- Punktschriftbogenmaschinen
- Streifenschreiber
- Tafel und Stichel
- mobilen Notizgeräten nebst kleinen 

Reparaturtricks
- Lesespiele und kreative Bastelideen aus dem 

"Reich der 6-Punkte" 

Zielgruppe: Interessierte Mitarbeiter des 
SBZ

Referentin: Annette Pavkovic

Datum: Freitag, 2. März 2012
10 bis 12 Uhr

Ort: Raum 1102

Teilnehmer: 10 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Dienstag, 28. Februar 2012

Anmeldung: Annette Pavkovic 
annette.pavkovic@sbz.de

FB 30

Zielgruppe: Lehrkräfte, ErzieherInnen, 
pädagogische Fachkräfte, 
interessierte Mitarbeiter des 
SBZ

Referentin: Andrea Frass

Datum: Donnerstag, 19. Januar 2012
14 bis 15.30 Uhr

Ort: Raum 2006

Teilnehmer: 10 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Donnerstag, 12. Januar 2012

Anmeldung: Andrea Frass 
andrea.frass@sbz.de



Augenerkrankungen bei sehbehinder-
ten Kindern und Jugendlichen 

n Zielsetzung:
Beschreibung von häufigen Augenerkrankungen
bei Schülerinnen und Schülern und deren
Auswirkungen auf die pädagogische Arbeit

n Inhalte:
- Einführung der anatomischen Grundlagen
- Pathologische Veränderungen
- Auswirkungen auf das funktionelle Sehen
- Sich ergebende Aufgaben für die pädagogische

Arbeit
- Ophthalmologische Informationen, z. B. in 

Gutachten verstehen
- Arbeit mit Fachliteratur

Zielgruppe: Mitarbeiter aus dem 
pädagogischen Bereich 
unserer Einrichtung

Referentinnen: Karoline Bind, Monika Fuchs

Datum: Mittwoch, 9. November 2011
9.15 bis 10.45 Uhr
Weitere Termine: 23. und 30. 
November, 7. Dezember

Ort: Mehrzweckraum
Pater-Alfred-Delp-Haus
7. Dez: Südturm

Teilnehmer: 12 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Mittwoch, 19. Oktober 2011

Anmeldung: Karoline Bind
Telefon 089/ 310001-2125 
Karoline.Bind@sbz.de

SBZ Fortbildung/Weiterbildung 2011/12
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Low Vision

Low Vision am SBZ

n Zielsetzung: 
Alle pädagogischen Mitarbeiter des Zentrums 
sollen mit dieser Fortbildung auf den neuesten
Stand im Bereich "Low-Vision am SBZ" gebracht
werden.

n Inhalte:
Die Abteilung " Low Vision" an der Edith-Stein-
Schule informiert über
- Aufgabenbereiche und Tätigkeitsfelder
- Laufende Projekte 
- Neue Hilfsmittel für sehbehinderte Schülerinnen

und Schüler

Zielgruppe: Mitarbeiter aus dem 
pädagogischen Bereich 
unserer Einrichtung

Referentinnen: Karoline Bind, Monika Fuchs, 
Maria Setzer

Datum: Dienstag, 18. Okktober 2011
10 Uhr (Erzieher/innen)
14 Uhr (Lehrkräfte)

Ort: Mehrzweckraum
Pater-Alfred-Delp-Haus

Teilnehmer: keine Beschränkung

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Mittwoch, 5. Oktober 2011

Anmeldung: Schulsekretariat, z. Hd. K. Bind
und M. Fuchs

FB 10



Orientierung und Mobilität mit blinden
Kindern und Jugendlichen 
(Modul 1 - Einführungsfortbildung) 

n Zielsetzung: Pädagogisches Personal ohne
blindenspezifische Qualifikation erhält in dieser
Fortbildungsreihe eine erste Einführung in die
Mobilitätsschulung.

n Inhalte:
- Überblick über erste Inhalte der 

Mobilitätsschulung
- Eigenerfahrung unter der Augenbinde

Zielgruppe: Pädagogisches Personal 

Referentinnen: Susanne Mewes und
Sabine Schaaf

Datum: Dienstag, 8. November 2011
Weitere Termine: 15., 22., 29. 
November, 6., 13. Dezember
10.30 bis 12 Uhr

Ort: Großes Gästezimmer im 
Pater-Delp-Haus

Teilnehmer: max. 8 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Montag, 24. Oktober 2011

Anmeldung: susanne.mewes@sbz.de
sabine.schaaf@sbz.de

SBZ Fortbildung/Weiterbildung 2011/12

FB 16

SBZ Fortbildung/Weiterbildung 13

Orientierung und Mobilität

Orientierung und Mobilität mit blinden
Kindern und Jugendlichen 
(Modul 2 - Aufbaufortbildung) 

n Zielsetzung:
Möglichkeiten der Förderung vom Kinder- bis zum
Jugendalter
Aufbaufortbildung zu Modul 1, O&M für blinde
Schüler

n Inhalte:
- Mobilitätserziehung: Erarbeitet an praktischen 

Beispielen des Alltags
- Mobilitätstraining: Einzelne Trainingsabschnitte 

kennenlernen (Vertrautmachen mit komplexen 
Umweltmustern, z. B. öffentliche Verkehrs-
mittel)

- Erfahrungen unter der Augenbinde

Zielgruppe: Pädagogisches Personal 

Referentin: Elisabeth Kraus-Schäfer

Datum: Mittwoch, 19. Oktober 2011
8 Termine, jeweils mittwochs
9 bis 11 Uhr

Ort: Haus 10, Erdgeschoss

Teilnehmer: 10 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Freitag, 30. September 2011

Anmeldung: Elisabeth Kraus-Schäfer
Elisabeth.Kraus-Schaefer
@sbz.de

FB 11
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Allgemeine Pädagogik

Autismus-Spektrum-Störung I

n Zielsetzung: 
Erzieher, Lehrkräfte und Fachdienste sollen mit
der Fortbildungsreihe "Autismus-Spektrum-
Störung" weitere Kenntnisse und Befähigungen 
in diesem Förderschwerpunkt erhalten. 
Die Fortbildungsreihe enthält 3 Module.

n Inhalte:
- Vom frühkindlichen Autismus (Kanner) und 

Asperger Autismus zur Autismus-Spektrum-
Störung

- Multiaxiale Diagnostik
- Das Quartett der Auffälligkeiten
- Neurobiologische und neuropsychologische 

Erklärungen und Theorien
- Neurobiologie und Lernen und die Bedeutung 

in Bezug auf Autismus und ADHS
- Filmausschnitt Autisten - Menschen mit Zukunft
- Bedeutung und Wirkung von veränderte und 

unterschiedlicher Wahrnehmung (praktische 
Beispiele)

Zielgruppe: Erzieher/innen, Lehrkräfte, 
Fachdienste

Referenten: Klaus Funke, 
Sonderschulrektor
Gudrun Tischner-Remington, 
Schulleiterin

Datum: Donnerstag, 6. Oktober 2011
8.30 bis 11.30 Uhr 
(Erzieher/innen)
14 bis 17 Uhr (Lehrkräfte)

FB 08

Autismus-Spektrum-Störung II

n Zielsetzung: 
Erzieher, Lehrkräfte und Fachdienste sollen mit
der Fortbildungsreihe "Autismus-Spektrum-
Störung" weitere Kenntnisse und Befähigungen 
in diesem Förderschwerpunkt erhalten. 
Die Fortbildungsreihe enthält 3 Module.

n Inhalte:
- Der Blick auf das Besondere. Folgen für das 

soziale Miteinander in den verschiedenen 
Lebensräumen

- Folgerungen für Unterricht und Schulalltag- -
- Teach-Prinzipien und ihre Umsetzungs

möglichkeiten
- Das System Umfeld - Folgerungen und 

Rahmenbedingungen
- Strategien für den besseren Lernerfolg
- Angebot und Arbeitsweise des Mobilen 

Sonderpädagogischen Dienstes - Autismus

Zielgruppe: Erzieher/innen, Lehrkräfte, 
Fachdienste

Referenten: Klaus Funke, 
Sonderschulrektor
Gudrun Tischner-Remington, 
Schulleiterin

Datum: Dienstag, 11. Oktober 2011
8.30 bis 11.30 Uhr 
(Erzieher/innen)
14 bis 17 Uhr (Lehrkräfte)

Ort: Mehrzweckraum
Pater-Alfred-Delp-Haus

Teilnehmer: 100 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Pflichtfortbildung

Anmeldung: Frank Kuroschinski
frank.kuroschinski@sbz.de

FB 09

Ort: Südturm

Teilnehmer: 100 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Pflichtfortbildung

Anmeldung: Frank Kuroschinski
frank.kuroschinski@sbz.de
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Autismus-Spektrum-Störung III

n Zielsetzung: 
Erzieher, Lehrkräfte und Fachdienste sollen mit
der Fortbildungsreihe "Autismus-Spektrum-
Störung" weitere Kenntnisse und Befähigungen 
in diesem Förderschwerpunkt erhalten. 
Die Fortbildungsreihe enthält 3 Module.

n Inhalte:
Das kollegiale Fallgespräch
- Vorstellung der Technik
- Vorstellung von Fallbeispielen aus der 

Einrichtung
- Durchführung der Methode in Gruppen
- Präsentation der Ergebnisse

Zielgruppe: Erzieher/innen, Lehrkräfte, 
Fachdienste

Referenten: Klaus Funke, 
Sonderschulrektor
Gudrun Tischner-Remington, 
Schulleiterin

Datum: Mittwoch, 26. Oktober 2011
8.30 bis 9.30 Uhr 
(Erzieher/innen)
14 bis 17 Uhr (Lehrkräfte)

Ort: Mehrzweckraum

Teilnehmer: Kleingruppen

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Pflichtfortbildung

Anmeldung: Frank Kuroschinski
frank.kuroschinski@sbz.de

FB 14

Mobbing unter Kindern und
Jugendlichen

n Zielsetzung: 
Für viele Kinder ist Mobbing in der Schule oder
Freizeit längst bittere Realität. Häufig werden die
ständigen Bedrohungen übersehen oder nicht
ernst genommen; die Kinder fühlen sich allein
gelassen und ziehen sich zurück - mit nicht selten
verheerenden Folgen für ihre Entwicklung.
Aufklärung ist also dringend erforderlich.

n Inhalte:
- Wie entsteht Mobbing?
- Welche Gefahren drohen?
- Wie können Lehrer, Erzieher/innen und Eltern 

die Kinder schützen?

Zielgruppe: Erzieher/innen, pädagogische 
Fachkräfte

Referent: Frank Schallenberg, 
Dipl.-Sozpäd. (FH)

Datum: Freitag, 2. Dezember 2011
8.30 bis 11.30 Uhr 

Ort: Südturm

Teilnehmer: 100 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Freitag, 8. November 2011

Anmeldung: Frank Kuroschinski
frank.kuroschinski@sbz.de

Anmerkung: Diese Fortbildung wird in 
Kooperation mit der Hanns-
Seidl-Stiftung durchgeführt.

FB 23



SBZ Fortbildung/Weiterbildung 2011/12

16  SBZ Fortbildung/Weiterbildung 

Konzentrationsstörungen -
Konzentration ist lernbar

n Inhalte:
Nun konzentrier dich doch!! Denn Konzentration
ist die Voraussetzung zum Lernen, sie ist uns
eigentlich von Haus aus gegeben! Und dennoch
werden Störungen in diesem Bereich der
Kognition immer häufiger und fallen insbesondere
in der pädagogisch-therapeutischen Arbeit auf.
Unsere Kinder tun sich zunehmend schwerer,
konzentriert einer Tätigkeit nachzugehen, das hat
gerade in der Schule weitreichende negative
Auswirkungen. Worin liegen die Ursachen und
kann diesem Gesellschaftsphänomen entgegen-
gesteuert werden? Über gezielte Wahrnehmungs-
förderung kann aus einer mangelnden Konzen-
tration eine stabile Konzentrationsfähigkeit
erreicht werden.

Zielgruppe: Lehrkräfte, Erzieher/innen, 
Mitarbeiter

Referentin: Nadja Wagner,Dipl.-Sozpäd., 
Lerntherapeutin,
Psychotherapeutin (HPG)

Datum: Donnerstag, 26. Januar 2012
14 bis 16.30 Uhr 

Ort: Südturm

Teilnehmer: 15 Teilnehmer

Kosten: entfällt
Anmeldeschluss: Freitag, 13. Januar 2012

Anmeldung: Frank Kuroschinski
frank.kuroschinski@sbz.de

FB 26

Trauerarbeit bei und mit Kindern und
Jugendlichen 

n Zielsetzung: 
Mit der Trauer von Kindern und Jugendlichen
umgehen können und sie in der Trauerarbeit
begleiten können

n Inhalt:
- Wie trauern Kinder und Jugendliche? Wie kann

man sie dabei begleiten?
- Wie kann eine Gruppe trauern, wenn sie ein 

Mitglied verloren hat?
- Wie sollen die Erwachsenen auf trauernde 

Kinder und Jugendliche reagieren? 

FB 27

AD(H)S - Zappelphilipp und Traumsuse

n Inhalte:
Hyperkinetische Störungen gehören zu den häufig-
sten psychischen  Krankheitsbildern unserer Zeit.
Sie sind mit Ausdruck unserer hektischen Gesell-
schaft, geboren aus dieser?! Und dennoch fehlen
das Verständnis und der richtige Umgang mit Kin-
dern mit Aufmerksamkeits-Defizit-Syndrom. Familie
und Schule kommen oft an den Rand ihrer Mög-
lichkeiten und stehen der Problematik hilflos ge-
genüber. Das Wissen und dem daraus resultieren-
den richtigen Umgang mit dieser Störung macht
das Leben für beide Seiten leichter!

Zielgruppe: Lehrkräfte, Erzieher/innen, 
Mitarbeiter

Referentin: Nadja Wagner,Dipl.-Sozpäd., 
Lerntherapeutin,
Psychotherapeutin (HPG)

Datum: Donnerstag, 16. Februar 2012
14 bis 16.30 Uhr 

Ort: Südturm

Teilnehmer: 15 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Freitag, 3. Februar 2012

Anmeldung: Frank Kuroschinski
frank.kuroschinski@sbz.de

FB 29

Zielgruppe: Erzieher, Pädagogische 
Fachkräfte, Lehrkräfte

Referent: Tobias Rilling, Diakon, Leiter 
von Lacrima, Zentrum für trau
ernde Kinder, Jugendliche und 
deren Angehörige; München 

Datum: Freitag, 3. Februar 2012
8.30 bis 11.30 Uhr

Ort: Südturm

Teilnehmer: 15 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Freitag, 20. Januar 2012

Anmeldung: Frank Kuroschinski
frank.kuroschinski@sbz.de
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Jungen-Geschlechtsspezifische
Erziehung mit Fokus auf Jungen

n Zielsetzung: 
Einführung in die geschlechtsspezifische Arbeit
mit Jungen, Sensibilisierung auf die spezifischen
Bedürfnisse von Jungen, insbesondere in der
Pubertät; Pädagogische Handlungsmöglichkeiten
für die Arbeit mit Jungen kennen lernen

n Inhalte:
- Erfahrungen mit Jungen
- Analysen und Verstehensweisen
- Handlungsansätze, Praxisüberlegungen 

Zielgruppe: Erzieher/innen, Lehrkräfte, 
pädagogische Fachkräfte

Referent: Peter Karl,
Dipl.-Sozialpädagoge (FH) 
Jungen- und Männerberatung; 
Gersthofen 

Datum: Samstag, 10. März 2012
9 bis 16.30 Uhr 

Ort: Südturm

Teilnehmer: 20 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Freitag, 17. Februar 2012

Anmeldung: Frank Kuroschinski
frank.kuroschinski@sbz.de

Anmerkung: Mittagspause (ca. 1 Stunde) 
kann mit Referent koordiniert 
werden. Bitte sorgen Sie selbst
für ein Mittagessen.

FB 31

Gefahren im Internet

n Zielsetzung:
Das Internet als weltweit unterstütztes Netz hat
viele Vorteile, liefert uns Informationen und welt-
weiteVerbindungen mit dem Maus-Klick - allerdings
birgt es auch Gefahren: Sie sind vielfältig und rei-
chen von Pornoseiten, über Drogenangebote, Kin-
desmissbrauch, bis zu Gewaltverherrlichung und
derDarstellung von Tötungsdelikten. Auch zahlrei-
che Gewalt- und rassistische Computerspiele 
stehen auf dem Index.

Entsprechende Aufklärungsarbeit bei den Erzie-
hungsberechtigten und bei Pädagogen ist dringend
erforderlich, denn eine technische Lösung für hun-
dertprozentigen Jugendschutz gibt es nicht.

Rainer Richard ist Kriminalhauptkommissar und
EDV-Sachverständiger und seit 1995 beim Münch-
ner Polizeipräsidium als einer der ersten deutschen
Internet-Fahnder tätig. Sein Beruf konfrontiert ihn
täglich mit den dunklen Seiten des Internets. Zu
diesem Thema veröffentlichte er bereits mehrere
Publikationen und führt jährlich unzählige Fortbil-
dungsveranstaltungen und Elternabende durch.

Neben der drastischen Darstellung der Gefahren
gibt Rainer Richard Tipps was Eltern und
Pädagogen tun können um Kindern Schutz im
Umgang mit dem Internet zu bieten. 

Zielgruppe: Erzieher/innen, Lehrkräfte, 
pädagogische Fachkräfte, 
Eltern

Referent: Rainer Richard, 
Kriminalhauptkommissar und 
IT-Sachverständiger für das 
Münchener Polizeipräsidium

Datum: Dienstag, 13. März 2012
19 bis 21 Uhr 

Ort: Südturm

Teilnehmer: 150 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Dienstag, 14. Februar 2012

Anmeldung: Frank Kuroschinski
frank.kuroschinski@sbz.de

Anmerkung: Diese Fortbildung wird in 
Kooperation mit der Hanns-
Seidl-Stiftung durchgeführt.

FB 32
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Lernblockaden - Ein Brett vorm Kopf

n Inhalte:
Die eigene Persönlichkeitsstruktur des Kindes und
die bisher gemachten Erfahrungen können im
Schulalltag dazu führen, dass Kinder in Stress-
situationen Lernblockaden aufbauen. Sie sind
nicht mehr fähig ihre eigentlichen Leistungs-
kapazitäten auszuschöpfen und reagieren mit
dem sprichwörtlichen "Brett vorm Kopf!"

Wie kommt es zu dieser Kurzschlusshandlung in
unserem Gehirn?

Was muss im Vorfeld beachtet werden, um diese
erst gar nicht entstehen zu lassen? 

Wie können Lernblockaden abgebaut werden, um
den Kindern zu helfen richtig zu lernen und ihr
Wissen umzusetzen?

Denn Prüfungsängste haben ihren Ursprung in
der häuslichen Umgebung und dem schulischen
Alltag und sind absolut vermeidbar! 

Zielgruppe: Lehrkräfte, Erzieher/innen, 
Mitarbeiter

Referentin: Nadja Wagner,Dipl.-Sozpäd., 
Lerntherapeutin,
Psychotherapeutin (HPG)

Datum: Donnerstag, 29. März 2012
14 bis 16.30 Uhr 

Ort: Südturm

Teilnehmer: 15 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Freitag, 16. März 2012

Anmeldung: Frank Kuroschinski
frank.kuroschinski@sbz.de

FB 33

Gedächtnistraining als Lehr- und
Lernmethode "mega memory"

n Zielsetzung:
Die Methode "mega memory Gedächtnistraining"
von Gregor Staub vermittelt Lerntechniken, 
mit Hilfe derer man sich Informationen schneller,
sicherer und länger merken kann. Sie basiert auf
der altgriechischen MEMO-Technik.

n Inhalt:
- Namen, Gesichter und Zahlen besser merken
- Lernstoff besser verarbeiten
- Fremdsprachen lernen
- Vorträge, Reden und Referate frei halten
- Lernstress abbauen
- Kindern effektiv beim Lernen helfen können
- Mit Kindern Spaß, Motivation und Freude beim 

Lernen haben

Zielgruppe: Schüler, Lehrkräfte, Erzieher, 
Eltern

Referent: Gregor Staub

Datum: wird noch bekannt gegeben
Schüler: Vormittag
Lehrkräfte:14 bis 16 Uhr , 
Eltern, Erzieher: 19 bis 21 Uhr

Ort: Südturm

Teilnehmer: 300 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: wird noch bekannt gegeben

Anmeldung: Frank Kuroschinski
frank.kuroschinski@sbz.de

Anmerkung: Ein genauer Termin lag zum 
Redaktionsschluss noch nicht 
vor.

FB 35
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Die SBZ-Laufbahn für Blinde richtig
nutzen

n Zielsetzung:
Dieser Kurs richtet sich an Erzierher/innen, die blin-
de Schülerinnen und Schüler betreuen. Ziel ist es
die motorischen und koordinativen Fähigkeiten und
Fertigkeiten der blinden Kinder und Jugendlichen
durch Zusatzangebote von Internat und Tagesstätte
an der neuen Rund-Laufbahn des SBZ zu fördern.

n Inhalte:
- Theoretische Grundlagen, 

Sicherheitsmaßnahmen
- Aufwärmübungen
- Besondere Übungen zur Laufschulung mit 

Blinden auf der Rundlaufbahn (auch unter der 
Augenbinde)

Zielgruppe: Erzieher/innen von Internat 
und Tagesstätte

Referenten: Antoni Zovko, 
Frank Kuroschinski

Datum: Dienstag, 4. Oktober 2011
9 bis 12 Uhr

Ort: Südturm, SBZ-Laufbahn

Teilnehmer: max. 10 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Dienstag, 27. September 2011

Anmeldung: Frank Kuroschinski
frank.kuroschinski@sbz.de

Anmerkung: Sportschuhe, Sportbekleidung

FB 07

Bewegungserziehung
Sichere Nutzung von Sport- und
Schwimmhalle

n Zielsetzung:
Dieser Kurs richtet sich an Erzierher/innen, die 
mit ihren Schülerinnen und Schülern die Sport- und
Schwimmhalle nutzen möchten. 

n Inhalte:
- Sicherheitsbestimmungen
- Technische Anleitungen
- Nutzung von Geräten

Zielgruppe: Erzieher/innen

Referent: Frank Kuroschinski

Datum: Dienstag, 25. Oktober 2011
13 bis 14 Uhr

Ort: Sport- und Schwimmhalle

Teilnehmer: max. 15 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Dienstag, 18. Oktober 2011

Anmeldung: Frank Kuroschinski
frank.kuroschinski@sbz.de

Anmerkung: Bitte Sportschuhe mitbringen

FB 12
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Rettungsschwimmen "BRONZE"

n Zielsetzung:
Ein Besitz des Rettungschwimmscheins 
in Bronze ist erforderlich, um Schülergruppen 
beim Schwimmen zu begleiten. 

n Inhalte:
- 200m Schwimmen in verschieden Lagen
- 100m Kleiderschwimmen
- versch. Sprünge
- Abschleppen und Transportschieben
- Befreiungsgriffe
- An-Land-Bringen
- Tauchen (16m)

Zielgruppe: Lehrer, Erzieher/innen, 
pädagogische Fachkräfte

Referentin: Christl Daentler, FLin Sport

Datum: Dienstag, 29. November 2011
14 bis 17 Uhr

Ort: SBZ-Schwimmhalle

Teilnehmer: max. 10 Teilnehmer

Kosten: 4 Euro 
(Gebühr für Wasserwacht)

Anmeldeschluss: Dienstag, 22. November 2011

Anmeldung: Frank Kuroschinski
frank.kuroschinski@sbz.de

FB 22

Spielehits im Wasser - Kleine Spiele
mit sehbehinderten und blinden
Schülern

n Zielsetzung:
Erzieherinnen von Internat und Tagesstätte, die mit
ihren Schülerinnen und Schülern die Schwimmhalle
benutzen, soll eine Sammlung von Wassergewöh-
nungsübungen, Spielformen und kleinen Spielen im
Wasser vermittelt werden, die gemeinsam mit 
blinden und sehbehinderten Schülern durchgeführt
werden können.

n Inhalte:
- Ordnungsrahmen
- Sicherheitsvorkehrungen
- Wassergewöhnung
- Spiele zur Förderung der Ausdauer
- Spiele zur Förderung der Kooperation

FB 25

Spielehits in der Halle - Kleine
Sportspiele mit sehbehinderten und
blinden Schülern

n Zielsetzung:
Erzieher/innen von Internat und Tagesstätte, die mit
ihren Schülerinnen und Schülern die Sporthalle be-
nutzen, soll eine Sammlung von Spielen für die
Halle vermittelt werden, die gemeinsam mit blinden
und sehbehinderten Schülern durchgeführt werden
können.

n Inhalte:
- Ordnungsrahmen
- Sicherheitsvorkehrungen
- Spiele zur Förderung der Ausdauer
- Spiele zur Förderung der Kooperation

Zielgruppe: Erzieher/nnen von Internat und
Tagesstätte

Referenten: Frank Kuroschinski
Antoni Zovko

Datum: Donnerstag, 9. Februar 2012
8.45 bis 11.30 Uhr

Ort: SBZ-Turnhalle

Teilnehmer: 14 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Donnerstag, 9. Februar 2011

Anmeldung: Frank Kuroschinski
frank.kuroschinski@sbz.de

FB 28

Zielgruppe: Erzieher/nnen von Internat und
Tagesstätte

Referenten: Frank Kuroschinski
Antoni Zovko

Datum: Donnerstag, 19. Januar 2012
8.45 bis 11.30 Uhr

Ort: SBZ-Schwimmhalle

Teilnehmer: 14 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Donnerstag, 12. Januar 2011

Anmeldung: Frank Kuroschinski
frank.kuroschinski@sbz.de
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Erste-Hilfe-Maßnahmen bei Kindern
und Jugendlichen

n Zielsetzung:
Vermittlung von elementaren Verhaltensweisen zur
Durchführung von Erste-Hilfe-Maßnahmen

n Inhalte:
- Wunden und Verbände
- Herz-Kreislaufschwäche, Ohnmacht
- Stabile Seitenlage
- Herz-Lungen-Wiederbelebung

Zielgruppe: alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter

Referent: Peter Pickal, 
Realschulkonrektor, Leiter 
Ausbildung Malteser Dienste, 
Freising

Datum: Mittwoch, 18. April 2012
9 bis 12 Uhr (Erzieher/innen)
14 bis 17 Uhr (Lehrkräfte)

Ort: Südturm

Teilnehmer: 20 Teilnehmer pro Kurs

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Montag, 5. März 2010
Zusammenlegung der Kurse je
nach Anmeldezahlen möglich

Anmeldung: Frank Kuroschinski
frank.kuroschinski@sbz.de

FB 34

Gesundheit

"Gute gesunde Schule"

n Zielsetzung:
Das Kollegium von Förderzentrum und Realschule
hat sich dafür ausgesprochen, ab dem Schuljahr
2011/2012 am Landesprogramm "Gute gesunde
Schule" teilzunehmen.Das Programm versucht
durch individuelle Maßnahmen an den Schulen die
Unterrichtsbedingungen zu verbessern - für die
Schülerinnen und Schüler, aber auch für die
Lehrer. Das Bewusstsein über die Bedeutung der
Gesundheit soll fest verankert werden.

Hierzu wird eine Steuergruppe die genauen
Zielsetzungen in Abstimmung mit dem Kollegium
festlegen und Fortbildungsveranstaltungen in
Zusammenarbeit mit den Partnern des Landes-
programms koordinieren, die bis zum
Redaktionsschluss noch nicht feststanden.

Zielgruppe: Lehrkräfte, Erzieher, 
pädagogisches Personal

Referent: wird noch bekannt gegeben

Datum: wird noch bekannt gegeben
Nachmittagsveranstaltung

Ort: Südturm

Teilnehmer: 60 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: wird noch bekannt gegeben

Anmeldung: Dr. Volker Hahn 
volker.hahn@sbz.de

FB 37
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Übergreifende Themen

Geocaching - GPS gestützte
Schatzsuche für Jung und Alt
(Theorieteil) 

n Zielsetzung:
- Was versteht man unter diesem "neuzeitlichen" 

Hobby?
- Vermittlung von ersten Grundlagen und 

wissenswerten Informationen zu dieser Art  der 
Freizeitgestaltung.

- Veranschaulichung durch einen 5-10 minütigen 
Filmbeitrag, ggf. 1-2 weitere Terminangebote 
(je nach Interesse/Anzahl der Teilnehmer) für 
die Durchführung der Praxis, welche im 
Anschluss an den Theorieteil vereinbart 
werden.

Inhalte:
- Entstehung und Verbreitung des Geocachens
- Welche Materialien und Hilfsmittel werden zum 

Geocachen benötigt? 
- Welche Regeln sind bei diesem Spiel zu 

beachten und einzuhalten?
- Vorstellen der verschiedenen Cachesorten
- Die verschiedenen Cachedosen (Größe und 

Bezeichnungen) und deren Inhalte (Schätze)
- Allgemeine Planung und Ablauf einer 

Cachesuche
- Planung und Ablauf einer Multi-Cache-Suche

Zielgruppe: Pädagogisches Fachpersonal 
aus Heim und Tagesstätte, 
Lehrkräfte 

Referentin: Cornelia Herrmann, Erzieherin 
der Heilpäd. Tagesstätte

Datum: Donnerstag, 22. September 11
(Theorieteil)

Ort: Südturm

Teilnehmer: offener Teilnehmerkreis

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Freitag, 16. September 2011

Anmeldung: Cornelia Herrmann (TH10) 
0170/2122178 od. 
089/31883620 (Gruppenr.r)
cornelia.herrmann83@gmx.net
cornelia.herrmann@sbz.de

FB 04

Liedbegleitung mit der Gitarre für
Anfänger

n Zielsetzung:
Einfache Lieder für den Gebrauch in der Schule
mit Akkorden auf der Gitarre begleiten können. 

Inhalte:
- Eine Gitarre richtig stimmen können
- Richtige Haltung der Gitarre
- Umgang mit der Grifftabelle
- Anschlagstechniken mit und ohne Plektrum
- Liedbegleitung für verschiedene Taktarten.

Zielgruppe: Lehrer /-innen mit wenigen 
oder keinen Vorkenntnissen in 
der Liedbegleitung mit der 
Gitarre

Referentin: Ulrike Kruse

Datum: Donnerstag, 19. April 2012
14 bis 14.45 Uhr
(3 Termine)

Ort: rechtes Musikzimmer

Teilnehmer: max. 10 Teilnehmer

Kosten: entfällt

Anmeldeschluss: Dienstag, 20. Dezember 2011

Anmeldung: Ulrike Kruse 
Ulrike.Kruse@sbz.de

Anmerkung: Wer eine eigene Gitarre hat, 
sollte diese möglichst 
mitbringen.Der Kurs ist über 
drei aufeinanderfolgende 
Nachmittage angelegt.

FB 36



Bind Karoline, Reha-Lehrerin/Orientierung und Mobilität 4104

Daentler Christl, Fachlehrerin Sport

Fuchs Monika, Orthoptistin

Funke Klaus, Sonderschulrektor

Frass Andrea, Sonderschullehrerin 1211

Hauser Thomas, Sonderschullehrer 314

Hermann Cornelia, Erzieherin

Karl Peter, Dipl. Sozialpädagoge (FH)

Kraus-Schäfer Elisabeth, Reha-Lehrerin/Orientierung und Mobilität

Kruse Ulrike, Sonderschullehrerin

Kuroschinski Frank, Sonderschulkonrektor 1431

Mewes Susanne, Reha-Lehrerin/Orientierung und Mobilität

MSD-Team, verschiedene Mitarbeiter

Pavkovic, Annette,

Pickal Peter, Realschulkonrektor, Malteser Dienste

Reichherzer Dominique, Sonderschullehrerin

Rilling Tobias, Diakon

Richard Rainer, Kriminalhauptkommissar

Straub Gregor, Lernphilosoph

Tischner-Remington Gudrun, Schulleiterin

Wagner, Nadja, Dipl. Sozialpädagogin, Lerntherapeutin/Psychotherapeutin

Wiesner Maria, Reha-Lehrerin/Orientierung und Mobilität 4105

Zovko Antoni, Dipl.-Sportlehrer
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Referent/in Telefon/intern



Anmeldeformular (Kopiervorlage)

Name, Vorname _____________________________________________

Berufsbezeichn. _____________________________________________

SBZ-Abteilung   _____________________________________________

Anschrift

Straße, Hausnr. _____________________________________________

PLZ, Ort           _____________________________________________

Telefon, Fax     _____________________________________________

E-Mail              _____________________________________________

Hiermit melde ich mich verbindlich zur SBZ-Fortbildung Nr. an:

FB-Nr. Datum

Titel                ______________________________________________

______________________________________________

Hinweise zur Teilnahme

l Die Anmeldung ist schriftlich mit dem Anmeldeformular oder per E-Mail mit den Angaben des
Anmeldeformulars abzugeben.

l Sofern Dienstbefreiung oder dienstliche Genehmigung erforderlich ist, muss diese vor der Anmeldung
vom Teilnehmer eingeholt werden (siehe Genehmigung unten).

l Die Referenten behalten sich vor, bei ungenügender Teilnehmerzahl oder Krankheit des Referenten eine
Veranstaltung abzusagen bzw. zu verschieben.

l Anfallende Fortbildungskosten sind vor Kursbeginn zu bezahlen.

Genehmigung

Der Besuch der Fortbildung wird genehmigt.

_______________________ ___________________________________
Ort, Datum Leiter der Abteilung bzw. Schulleitung
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